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Anfang Juli dieses Jahres hat die Redakti-
on von Das Büro in Berlin 10 Bürodrehstüh-
le von renommierten Herstellern getestet. 
Die Preisempfehlungen der Modelle reich-
ten von 499 € bis 2.399 €. Ziel war es in ers-
ter Linie, bei Ihnen, also unseren Lesern, für 
Inspiration und Orientierung in Bezug auf 
die Bürostuhlwahl zu sorgen. Darüber hin-
aus wollten wir den Herstellern konstrukti-
ve Feedbacks aus deren Adressatenkreis zu-
kommen lassen. Nicht zuletzt sollten auch 
viele Interessierte einmal die Chance erhal-
ten, verschiedenste Modelle hautnah und 
im direkten Vergleich zu testen.

85 mal 10

Wir danken allen Probesitzern sehr herz-
lich dafür, dass sie sich die Zeit für den Test 

Test

Auf die Stühle, fertig, los!
Die Ergebnisse des Offi  ce Professionals Tests von Das Büro

Vom 29. Juni bis 10. Juli hat Das Büro für Sie erneut einen Bürodrehstuhltest durchgeführt. 85 Offi  ce 

Professionals, gestandene Büroarbeiter, haben 10 aktuelle, im deutschen Handel erhältliche Stuhl-

modelle beurteilt. Über den Test und seine Resultate berichtet Robert Nehring. 

Der Offi  ce Professionals Test fand vom 
29. Juni bis 10. Juli in Berlin statt.

genommen haben. Bei unseren Testern 
handelte es sich in der großen Mehrzahl 
um echte Offi  ce Professionals, um seit vie-
len Jahren im Büro tätige Arbeitnehmer 
und Arbeitgeber. Die Probanden stamm-
ten aus verschiedensten Bereichen. Da-
bei waren vor allem Sekretärinnen, Sach-
bearbeiter, Verwaltungsangestellte und 
Freiberufl er. Auch einige Fachhändler, die 
Bürodrehstühle in ihrem Angebot haben, 
schauten wieder vorbei. Ihre Urteile wur-
den jedoch, wo die Gefahr einer Verzer-
rung des Testergebnisses bestand, eben-
so wie die Bewertungen der Verlagsmitar-
beiter nur eingeschränkt berücksichtigt. 
So ist es z. B. klar, dass das Urteil eines Bü-
rostuhlfachhändlers in Bezug auf die ihm 
bekannten Bürostuhlmarken nicht reprä-
sentativ ist. 
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Bedanken möchten wir uns auch bei den 
Herstellern, die den Mut aufbrachten, ei-
nes ihrer Stuhlmodelle ins Rennen zu schi-
cken. Es ist schließlich keineswegs selbst-
verständlich, an einem Test teilzunehmen, 
bei dem nur ein Modell Gesamtsieger wer-
den kann. Vor diesem Hintergrund waren 
wir sehr erfreut, dass die meisten der an-
gefragten Unternehmen Vertrauen in unse-
ren Test setzten. Wir hoff en, dass diejenigen 
Hersteller, die den Vergleich diesmal scheu-
ten, 2010 mit dabei sind. 

wobei wieder mehrfach das Möbelhaus IKEA 
genannt wurde (11 %). Wie im Vorjahr war 
nur bei 5 % zusätzlich zum Hersteller- auch 
der Produktname bekannt. Die Antworten 
der Bürostuhlhändler und unserer Verlags-
mitarbeiter, zu deren Beruf es gehört, vie-
le Herstellermarken zu kennen, wurden bei 
dieser Frage nicht berücksichtigt. Das gilt 
auch für die nächsten drei.

Die Frage, welche Bürostuhlmarken man 
generell kenne, brachte ein ähnliches Re-

Lediglich 21 % kannten den Herstellernamen des 
Bürostuhls, auf dem Sie fast jeden Tag arbeiten, 
und nur 5 % den Namen dieses Stuhls. 

Bekanntheit und Zufriedenheit

Wie im vergangenen Jahr wurden alle Pro-
banden vor dem eigentlichen Test gebeten, 
vier allgemeine Fragen zu beantworten. Auf 
die Bitte hin, Hersteller und Produktname 
des derzeit „besessenen“ Bürostuhls anzu-
geben, konnten 79 % weder das eine, noch 
das andere nennen. Beim Offi  ce Professio-
nals Test 2008 waren es 77 %. 21 % kannten 
den vermeintlichen Hersteller (2008: 23 %), 

sultat. 74 % kannten keinen einzigen Bü-
rostuhlhersteller (2008: 68 %). 15 % gaben 
interstuhl an, 13 % HÅG, je 12 % Sedus so-
wie Rohde & Grahl und je 9 % Dauphin, Vitra 
und Girsberger. Dabei zeigte sich: Wer eine 
Marke kannte, wusste oft auch noch weite-
re zu nennen.

Dass etwa nur ein Viertel der Befragten über-
haupt Hersteller von Bürostühlen kennt, be-
stätigt zwar andere Zahlen wie das Ergebnis 
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unserer Umfrage im letzten Jahr. Dieser Um-
stand bleibt jedoch äußerst bedenklich. Die 
meisten Menschen kennen z. B. eine Vielzahl 
von Herstellern, mit deren Produkten sie 
sich deodorieren können. Aber nur wenigen 
der aktuell ca. 17 Millionen Büroarbeitern in 
Deutschland sind Bürostuhlhersteller, ge-
schweige denn Bürostuhlnamen präsent. 
Geradezu besorgniserregend ist, dass noch 
weniger in Bezug auf das Stuhlmodell be-
kannt ist, auf dem viele Menschen beinahe 
den gesamten Arbeitstag verbringen. Denn 
dies zeugt auch oft von einem Desinteres-
se an der Ausstattung und richtigen Einstel-
lung der Sitzmöglichkeit, was verheerende 
Folgen haben kann. Zu denken wäre hier 

Als Drittes wurde nach der Zufriedenheit mit 
dem derzeitigen Büroarbeitsstuhl gefragt. 
Gebeten wurde um die Vergabe von Schul-
noten, also 1 für sehr gut und 6 für ungenü-
gend. Das Ergebnis: Durchschnittsnote 3,1. 
Dies stellt im Vergleich zur Vorjahresnote 3,8 
zwar eine Verbesserung dar. Ob dieses „be-
friedigend“ aber hinsichtlich einer exzellen-
ten Büroarbeit, welche stets auch exzellente 
Arbeitsmittel erfordert, wirklich befriedigen 
kann, muss bezweifelt werden. Der dringen-
de Handlungsbedarf, der bezüglich der An-
schaff ung von neuen, ergonomischen Stüh-
len schon beim letzten Offi  ce Professionals 
Test festgestellt wurde, bleibt also beste-
hen. 

Die vierte Frage lautete: „Welche Einstell-
möglichkeiten nutzen Sie bei Ihrem Stuhl 
häufi g?“ Das Resultat: 42 % verstellen häu-
fi g ihre Rückenlehne (2008: 49 %), 36 % die 
Sitzhöhe (2008: 25 %), 7 % ihre Armlehnen 
(2008: 14 %) und 4 % die Sitzfl äche (2008: 
14 %). 31 % gaben an, dass sie die Einstell-
möglichkeiten an ihrem Stuhl nie oder nur 
sehr selten nutzen (2008: 19 %). – Im Gan-

geladen wurden. Zum anderen wurden von 
diesen aus verständlichen Gründen nur je-
weilige Top-Modelle gemeldet. 

Die Stühle im Einzelnen

Der Offi  ce Professionals Test im engeren Sin-
ne beinhaltete neun Fragen. Die Probanden 
sollten die Aspekte Design, Bedienkomfort, 
Sitzkomfort, Arbeitskomfort, Spaßfaktor, 
Sympathiefaktor und Preis-Leistungs-Ver-
hältnis einschätzen. Hier durften pro Modell 
und Frage bis zu zehn Punkte vergeben wer-
den. Außerdem wurde danach gefragt, was 
am jeweiligen Stuhl besonders gut und was 
nicht so gut gefällt. 

Testsieger und mit dem Gesamtprädikat 
„sehr gut“ ausgezeichnet wurde der Champ 
von interstuhl. Das Modell konnte seinem 
Namen alle Ehre machen. Der Bürodreh-
stuhl sieht toll aus, sitzt sich hervorragend 

Test

74 % kannten keinen einzigen Bürostuhlhersteller.

etwa an die Volkskrankheit Rückenschmer-
zen. Der Offi  ce-Worker bleibt also in seinem 
eigenen Interesse dazu aufgerufen, sich re-
gelmäßig über aktuelle Möglichkeiten er-
gonomischen, gesunden Sitzens auf dem 
Laufenden zu halten. Aber auch die Herstel-
ler sind hier gefordert, etwa – in ihrem ur-
eigensten Interesse – für mehr Markenbe-
kanntheit zu sorgen, um damit ein besseres 
Bewusstsein für ihr Thema zu schaff en.

zen betrachtet werden die einmal erfolgten 
Grundeinstellungen mit Ausnahme der Rü-
ckenlehne nach wie vor nur selten verän-
dert. Einerseits ließe sich fragen: Wozu op-
timale Einstellungen ändern? Andererseits 
zeugt ein Bleiben bei den Grundeinstellun-
gen oft auch von Unwissenheit oder Be-
quemlichkeit. So zeigten sich mehrere Tes-
ter erstaunt darüber, über wie viele – zum 
Teil versteckte – Einstellmöglichkeiten mo-
derne Bürostühle verfügen. Viele von ih-
nen wollten anschließend auch bei ihrem 
aktuellen Arbeitsstuhl nach schlummern-
den Potenzialen suchen. Zu einem Beharren 
aus Bequemlichkeit ist zu sagen, dass dies 
schnell zu einer Unbequemlichkeit beim Sit-
zen führen kann. Denn gesundes Sitzen ist 
nach wie vor immer auch ein bewegtes, fl e-
xibles Sitzen.

Positives Gesamtfazit

In Bezug auf die Gesamtbewertung der 
Stühle ist der Test überdurchschnittlich po-
sitiv ausgefallen. Sieben Stühle konnten an-
hand ihrer Gesamtpunktzahl mit dem Test-
urteil „sehr gut“ bedacht werden. Drei Mo-
delle haben ein „gut“ erreicht. Dabei ist zu 
berücksichtigen, dass zum einen nur Her-
steller hochwertiger Stühle zum Test ein-

10 Stühle – 85 Tester.

Auch Deutschlands „beste Sekretärin“ 
Doreen Grötchen (siehe S. 11) ließ es sich 
nicht nehmen, Probe zu sitzen.

Icons geben Orientierung: Bei Champ von 
interstuhl sind die Einstellrädchen groß und 
deutlich beschriftet.

Probesitzen ist richtige Arbeit. Es erfordert 
viel Bewegung. 
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und lässt sich leicht einstellen. So haben 
auch vor allem das elegante Design, bei 
dem schwarzes Leder und Chrom kombi-
niert werden, die neuartige Body-Float Syn-
chronmechanik und die großen, hilfreich 
beschrifteten Einstellrädchen und -tasten 
zu diesem Ergebnis beigetragen.

fort. Und auch wenn die Meinungen über 
dessen Farbe Grün auseinander gingen, ist 
das Gesamtprädikat „sehr gut“ unstrittig. 

Platz drei ging an den HÅG Futu von HÅG. 
Dieser konnte vor allem durch das beste 
Preis-Leistungs-Verhältnis im Test und seine 
Mechanik überzeugen, welche den Sitzen-
den in nicht arretierter Einstellung schnell in 
ein Schwingen versetzt. Dies zwingt auf an-
genehme Weise dazu, die jeweilige Sitzpo-
sition selbst auszubalancieren, was den Pro-
banden ganz off ensichtlich Spaß bereitete. 
Gesamtprädikat auch hier: „sehr gut“.

Die Gesamtwertung „sehr gut“ erreichte 
ebenfalls der Lusso Luxe von Züco. Mehr be-
quemer und repräsentativer Chef- als ergo-
nomischer Arbeitsstuhl beeindruckte er vor 
allem in der Kategorie Design. Verantwort-
lich dafür waren die hier sehr sorgfältig ver-
arbeiteten edlen Materialien, allen voran 
das weiche, schwarze Leder. Leider ließen 
sich die Armlehnen nicht verstellen.

ckenlehne sofort auf. Das durch diese fl e-
xible Lehne bewirkte Sitzgefühl fand – ob-
wohl diese nicht in der Höhe verstellt wer-
den kann – viele Bewunderer. Der insge-
samt mit „sehr gut“ beurteilte Stuhl über-
zeugte auch hinsichtlich des Sitz-, des Be-
dien- und des Arbeitskomforts. Und es be-
reitete den meisten Testern ehrliche Freude, 
ihn zu be-sitzen.

Test

Praktisch: In die Stühle integrierte Bedie-
nungsanleitungen helfen bei den ersten Ein-
stellungen – wie hier bei Linea-e von viasit.

Eine eingehende Prüfung ist die Basis für ein 
faires Urteil.

Eine sehr gute Gesamtbeurteilung rechtfer-
tigte auch der SENSONA von König + Neu-
rath – ein qualitativ hochwertiger, ergono-
mischer und gut aussehender Arbeitsstuhl, 
der viele Sympathiepunkte sammeln konn-
te. Zu dem positiven Ergebnis trugen vor al-
lem hervorragende Werte bei Sitz-, Bedien- 
und Arbeitskomfort sowie ein gutes Preis-
Leistungs-Verhältnis bei.  

Mit dem girofl ex 68 von Stoll Girofl ex nahm 
ein sehr solider, sehr gut gearbeiteter und 
stabiler, aber auch etwas unscheinbarer 
Stuhl am Test teil. Das Design des girofl ex 68 
drängt nicht nach vorn. Der Stuhl bleibt sei-
ner Stärken bewusst lieber dezent im Hin-
tergrund. Gelobt wurde vor allem die feste 
Polsterung und dass seine Form zum Auf-
rechtsitzen animiert. Gesamtprädikat: „sehr 
gut“.

SITAGWAVE von SITAG fällt aufgrund seiner 
futuristisch designten skelettartigen Rü-

Auch bei SENSONA von König + Neurath er-
leichtern beschriftete Tasten die Einstellung.

Sichtbar angebrachte Hersteller-Logos kön-
nen die Markenbekanntheit erhöhen.

Den zweiten Platz in der Gesamtwertung 
belegt Vorjahressieger viasit. Bei dem in die-
sem Jahr getesteten Modell Linea-e handelt 
es sich um einen soliden, überaus ergono-
mischen und für seine hochwertige Ausstat-
tung preiswerten Bürodrehstuhl. Er erreich-
te ausgezeichnete Werte in Bezug auf den 
Sitz-, den Arbeits- sowie den Bedienkom-

Bei Belite 3213 von BN Offi  ce Solution 
(Nowy Styl Group) wurde vor allem das 
Preis-Leistungs-Verhältnis sehr positiv ein-
geschätzt. Besondere Anerkennung fanden 
ebenfalls die stabilen Armlehnen, die har-
te Polsterung und die große Sitztiefe. Gu-
ten Ergonomie-Werten standen kleinere 
Abstriche hinsichtlich Design und der nicht 
verstellbaren Kopfstütze gegenüber. Ge-
samturteil: „gut“. 

Der ios DLM von Drabert (Samas) überzeug-
te durch ein empfehlenswertes Preis-Leis-
tungs-Verhältnis. Durchweg gute Noten er-
reichte das Modell auch in Bezug auf die Er-
gonomie sowie den Spaß- und den Sympa-
thiefaktor. In Bezug auf die Farbe des Test-
modells – ein knalliges Orange – gingen die 
Meinungen allerdings auseinander. Viel Zu-
stimmung auf der einen Seite und wenig 
auf der anderen haben wieder einmal ge-
zeigt, dass sich über Geschmack eben strei-
ten lässt. Gesamtprädikat: „gut“.

Auch bei dem DV 35 von Delta-V ist beson-
ders das sehr gute Preis-Leistungs-Verhält-
nis honoriert worden. Des Weiteren gab 
es gute Bewertungen in Bezug auf den 
Bedien-, den Sitz- und den Arbeitskomfort. 
Weniger Bewunderer fand das vergleichs-
weise gewöhnliche Design. Auch der DV 35 
erreichte das Gesamtprädikat „gut“. 
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Test

Die Testmodelle 
im Überblick

Hersteller DELTA-V Drabert (Samas) HÅG interstuhl

Modell DV 35 ios DLM HÅG Futu Champ

Kopfstütze/Funktionen keine keine keine keine

Armlehnen/Funktionen höhenverstellbar höhenverstellbar, schwenkbar höhen- und breitenverstellbar höhen-, breiten-, tiefenverstellbar, 
schwenkbar

Rückenlehnenhöhe/-verstellbarkeit 55,5 cm/nein 58 cm/nein 44 cm/nein 57+6 cm

Rückenlehne Neigungswinkel 5-31° Sitz und Rückenlehne bewegen sich im 
Verhältnis 1:3 zueinander

13° nach vorn, 16° nach hinten Öff nungswinkel von max. 125°

Rückenlehnenpolsterung Formschaum ja FutuKnit atmungsaktiver Formschaum, Polste-
rung: 5 cm

Sitzbezug Material Polyester 95 % Wolle, 5 % Polyamid FutuKnit Leder

Sitzbezug Scheuertouren in Martindale 50.000 200.000 100.000 50.-100.000

Sitzpolster Material Formschaum Schaumstoff aufl age, stoff bezogen FCKW-freier Formschaum 75kg/m³ atmungsaktiver Formschaum, Polste-
rung: 5 cm

Sitztechnik (Punkt-Synchron-Mechanik etc.) Punkt-Synchron-Mechanik Synchron-Mechanik inBalance Body-Float-Synchronmechanik 

Sitzhöhe von bis in cm 45,5-54,5 41-54 40-55 41,5-53,5 

Sitztiefe (Sitzlänge + Verschiebbarkeit in cm) 47+6 38+10 38+8 44+5 

Lumbal-/Lordosenstütze ja/nein nein ja (integrierte Beckenkammstütze) ja ja

Zertifi kate (GS, TÜV, BE, EMAS, GreenGuard, SP, UP 1, UP 2, QO, RAL, LGA E, 
LGA S etc.)

GS, SP GS, TÜV, QO, BIFMA, EMAS Ansi Bifma, EN-1335-1-2, EN-1335-
1, GS, LGA

DIN EN ISO 9001:2000, EMAS, DIN EN 
ISO 14001:2005, LGA Premium, QO, 
Goldenes M, BE

Preis (UVP) inkl. MwSt. 499,00 € 670,00 € 665,00 € 2.053,94 € 

Garantie 5 Jahre 5 Jahre 10 Jahre 5 Jahre Langzeit, 3 Jahre Vollgarantie

Garantie Gasfeder 5 Jahre 2 Jahre lebenslang 5 Jahre

Garantie Nachlieferung 5 Jahre k. A. 10 Jahre 10 Jahre

Web-Adresse www.delta-v.de www.samas-buero.de www.hag-gmbh.de www.champ-chair.net
www.interstuhl.de

büroHIT in 
der Kategorie 
„Design“

büroHIT in 
der Kategorie 
„Ergonomie“

büroHIT in 
der Kategorie 
„Ökonomie“

GUT GUT
SEHR GUT
SEHR GUT

SEHR GUT
SEHR GUT

Die Testsieger
Sieger des Offi  ce Professionals Tests 2009 ist aufgrund der höchsten 
Gesamtpunktzahl das Modell Champ von interstuhl. Vorjahressieger 
viasit belegt mit Linea-e den zweiten Rang. Dritter wurde der HÅG 
Futu von HÅG.

büroHITs 
für die 
Besten
Neben den 
drei Besten in 
der Gesamt-
wertung ha-
ben sich folgen-
de Redaktions-
empfehlungen 
aus dem Offi  ce 
Professionals 
Test 2009 
ergeben:
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Test

Eine gute Kennzeichnung

Im Allgemeinen gab es zwei 
Punkte, die im Vergleich zum Vor-
jahr besonders auff ällig waren. 
Zum einen kennzeichnen im-
mer mehr Hersteller die Einstell-
hebel, -räder oder -knöpfe ihrer 
Stuhlmodelle mit entsprechen-
den Symbolen. Solche Icons sind 
vor allem bei den ersten Einstel-
lungen sehr hilfreich. Der Nut-
zer fi ndet auf Anhieb die richtige 
Einstellmöglichkeit – auch wenn 
diese meist nicht aus der Sitzpo-
sition heraus zu sehen ist.

Zum anderen war auff allend, dass 
immer mehr Hersteller ihre Stüh-
le mit Markenlogos versehen. Die 
nicht sehr großen Labels sind 
meist am Sitzpolster befestigt. 
So drängt sich der Markenname 
nicht auf, wird aber trotzdem zur 
Kenntnis genommen. – Sicher 
eine sinnvolle Maßnahme zur 

Steigerung der Markenbekannt-
heit. Außerdem: Nur wer seine 
Marke kennt, kann sie bei einer 
Neuanschaff ung nachfragen.

Zu guter Letzt

Die Hersteller der getesteten 
Stühle haben eine detaillierte, 
individuelle Auswertung erhal-
ten. Die Gewinner der Testmo-
delle-Tombola stehen fest und 
sind bis zum 1. September infor-
miert worden. Alle Probanden 
erhalten je ein kostenloses Jah-
res-Abonnement der Zeitschrif-
ten Das Büro und Offi  ce Brands. 

König + Neurath BN Offi  ce Solution (Nowy Styl Group) SITAG Stoll Girofl ex viasit Züco 

SENSONA Belite 3213 SITAGWAVE girofl ex 68 Linea-e Lusso Luxe LL 204

höhenverstellbar fi x keine keine keine keine

höhen-, breiten-, tiefenverstellbar, 
schwenkbar 

höhenverstellbar höhen- und breitenverstellbar höhen-, tiefenverstellbar, schwenkbar breiten-, winkel-, höhen-, tiefen-
verstellbar

fi x

60 cm/nein 62,5 cm/nein 57 cm/nein 57-64 cm 62-69 cm 66 cm/nein

30° 5-31° automatisch, individuell 23° 90-118° 132°

Schaumstoff Formschaum ja ja PU-Formkaltschaum 35 mm Polyurethan (Formschaum)

Stoff  95 % Wolle, 5 % Polyamid 100 % Polyester Cascade Climatex Lifecycle Atlantic-E-welding Leder Lavalina anilin

50.000 200.000 100.000 35.000 80.000 50.000

Schaumstoff Formschaum Kaltformschaum auf Polsterplatte, 
FCKW-frei

PU-Formschaum, FCKW-frei PU-Formkaltschaum 55 mm Polyurethan (Formschaum)

automatische Gewichtserkennung 
und Synchron-Mechanik

Punkt-Synchron-Mechanik Freeness-System zum freien Sitzen 
mit Synchroneff ekt und intergrierter 
Tiefenfederung

Organicmove3-Punkt-Synchron-Me-
chanik

Punkt-Synchron-Mechanik Ergo Synchron-Technik

41,0-53,0 43,5-57 41-53 40-53 40-55 42,0-52,0

39+5 45+6,3 44+3 40+5 38+10 46+4 

ja ja ja ja ja ja (eingearbeitet in Polster)

GS, LGA E, LGA A, SP, QO GS, LGA E, LGA S, SP, UP1 GS, TÜV, SP, QO, LGA E GS (EN1335), LGA E, BS 5459-2 (24h-
Stuhl)

TÜV, GS, ISO 9001:2008, ISO 
14001:2004, British Standard 24h-
Test, QO, NPR 1813:2004

GS

1.148,35 € 590,00 € 725,90 € 1.124,00 € 781,00 € 2.330,00 € 

5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre

5 Jahre 4 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 5 Jahre

5 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 8 Jahre 10 Jahre

www.koenig-neurath.de 
www.kn-city-news.com

www.nowystylgroup.de www.sitag.ch www.girofl ex.com www.viasit.com www.zueco.com

EMPFEHLUNG 
DER REDAKTION

ERGONOMIE

von interstuhl

September

2009

von interstuhlvon interstuhl

ERGONOMIEERGONOMIEERGONOMIE

EMPFEHLUNG 
DER REDAKTIONDER REDAKTION

SEHR GUT
SEHR GUT

GUTGUT
SEHR GUT
SEHR GUT

SEHR GUT
SEHR GUT

SEHR GUT
SEHR GUT
SEHR GUT
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Umdenken nötig

CO2 & Co.
Zertifi kate und 

Energiespartipps

Aus aktuellem 
Anlass:

Sonderausgabe 
zum Thema

Umwelt

Mobile Offi  ce & Flexible Offi  ce
Von der Arbeit unterwegs und von off enen Büroarchitekturen

2008 € 5,00 6Dezember/Januar

TREND
Das Büro 
von morgen

REINIGUNG
Sauberkeit ist das halbe Büroleben

ORGATECRÜCKBLICK

DIE HIGHLIGHTS DER 
BÜROMÖBELMESSE




